
Aktuelle Wochenschau – jede Woche ein neues Thema aus der 

Chemie 
Projektziel Lehrer und Oberstufenschüler über aktuelle Themen aus der Chemie 

informieren 

Durchführende Institution 

 

Gesellschaft Deutscher Chemiker e.V.  
Varrentrappstr. 40-42  

60486 Frankfurt 

Bundesland/Region überregional 

Zielgruppe Lehrer, Schüler. Wissenschaftsjournalisten 

Beteiligte Klassenstufe/-n  -  

Beteiligtes Fach/Fächer Analytische Chemie, Elektrochemie, Lackchemie, Nachhaltige 
Chemie und Lebensmittelchemie 

Projektdauer und Fre-

quenz der Durchführung 
Die Aktuelle Wochenschau der GDCh erscheint jedes Jahr neu zu 
einer Unterdisziplin der Chemie.  

Die Beiträge eines Jahres werden in einer Broschüre 
zusammengefaßt. HighChem hautnah – Broschüren erscheinen 
somit jährlich seit April 2006. 

 

Wie kam es zu diesem Projekt/der Maßnahme? 

Die Projektidee stammt von Professor Dr. Katharina Kohse-Höinghaus, Bielefeld, die das 
Projekt im Jahr der Chemie 2003 mit der Deutschen Bunsen-Gesellschaft für Physikalische 
Chemie umsetzte. 
 
Was wird getan? 

 
Die GDCh führt dieses Projekt seit 2005 fort - zunächst mit ihrer Fachgruppe Analytische 
Chemie. 2006 stellte die GDCh-Fachgruppe Angewandte Elektrochemie, 2007 die Fachgruppe 
Lackchemie und 2008 die GDCh-Arbeitsgemeinschaft Nachhaltige Chemie jede Woche einen 
Beitrag in die Aktuelle Wochenschau ein.  
 
2009 veröffentlicht die Lebensmittelchemische Gesellschaft, die größte Fachgruppe in der 
GDCh, Woche für Woche einen Beitrag aus der Lebensmittelchemie. Das Projekt wird vom 
Vorstand der Lebensmittelchemischen Gesellschaft (Vorsitz: Professor Dr. Thomas Henle) 
umgesetzt. Koordinator ist der Chefredakteur der Zeitschrift Lebensmittelchemie, Dr. Rüdiger 
Schneider, Karlsruhe. 
 

Was ist das Besondere an diesem Projekt/der Maßnahme? 

Die didaktisch und journalistisch aufbereiteten Beiträge können als GDCh Broschüre z.B. im 

Chemieunterricht an Schulen eingesetzt werden. Die Broschüren sind kostenlos bei der GDCh 

zu erhalten. 

 

Erfahrungen und Empfehlungen 



14. Regionaler Lehrerkongress 2009    

„Markt der Möglichkeiten“ 

  Chemie-Verbände Baden-Württemberg 2

 

 

Erfahrungen: 

 

Die Broschüren werden stark nachgefragt, und zwar vor allem von Lehrern für den Unterricht an 

Schulen, aber auch von Ausbildern in der Industrie. 

Empfehlungen: 

 

Die Webseite hält umfassend, interessant dargestellt und gut bebildert, das Neueste auch aus 

den Einsatzgebieten der Chemie wie den Umweltwissenschaften, der Energietechnik oder in 

Handwerk und Haushalt bereit. Die Webseite vermittelt daher chemische Themen äußerst 

anschaulich. 

 

Ansprechpartner  

Frau Dr. Hoer GDCh- Gesellschaft Deutscher Chemiker e.V. 
Öffentlichkeitsarbeit Varrentrappstr. 40-42 

 60486 Frankfurt 
 http://www.aktuelle-wochenschau.de 
  
 E-Mail: r.hoer@gdch.de 
 Tel:  069/7917493 

 Fax: 069/79171493 


